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Psychiatrie/Psychosomatik

in Verbindung mit

neurologischen und 

orthopädischen

Erkrankungen 

ANDREA ZIEGLER

Ich freue mich über Ihr Interesse und verbleibe mit

herzlichen Grüßen

Andrea Ziegler

Alle angebotenen Leistungen;
u.a. Klangschalenmassage, Reiki, Meditation,

kunst-und kreativtherapeutisches Arbeiten,

systemische und verhaltenstherapeutische 

Interventionen, Kreativgruppe

können auch als Privatleistung in Anspruch genommen

werden.

Bussestraße 1 – 22299 Hamburg

Tel.:  040 - 529 80 816  –  Fax: 040 - 529 80 825

info@ergotherapie-stadtpark.de

www.ergotherapie-stadtpark.de

Und so erreichen Sie uns:

Ergotherapeutin 1995, psychoanalytische Kunsttherapie 2005,

NLP-Practicioner DVNLP, Neuroimaginäres Gestalten,

Neuropsychologie Hirnleistung, Reiki-Meisterin, 

Klangschalenmassage Peter Hess, Mediation Zazen, 

Samatha, Kinhin, Bobath, FBL, PNF, Cyriax, Seminar- und 

Gruppenarbeit Kunsttherapie

Andrea Ziegler
geb. 1964



Meine Motivation
Die Gewissheit, dass die Kraft zur Veränderung in

jedem von uns selbst zu finden ist.

Therapieansatz und Konzept
Ein ganzheitlicher Ansatz verbindet traditionelles

Gesundheitswissen mit wissenschaftlichen 

Erkenntnissen.

Langjährige Berufserfahrung und spezielle 

Ausbildungen sind eine gute Grundlage, um Sie

individuell zu begleiten, Eigenverantwortlichkeit,

Selbstbewusstheit, eine positive Einstellung zum

Leben, zum eigenen Körper und kreativen Poten-

zialen auch im präventiven Sinne zu wecken 

und zu stärken.

Im Rahmen der Ergotherapie ...
... nutze ich kunst-, körper-, verhaltens- und system-

therapeutische Interventionen sowie benannte neuro-

psychologische und physiologische Konzepte.

Ich verstehe mich ...
... als lebendiges, greifbares und wahrhaftes Gegen-

über, diese Haltung ist ein fester Bestandteil meiner

Arbeit.

Auf Grundlage ...
... dieser Haltung sowie dieses Konzeptes werden

realistische Ziele formuliert und gemeinsam nach

Wegen gesucht, um bestehende Schwierigkeiten

anzunehmen/zu überwinden.

Persönliche Ziele können sein
• selbstbewusster werden, „Nein“ sagen

• besser für mich sorgen, handeln statt zurück-

ziehen, lernen, trotz Angst handlungsfähig 

zu bleiben meine Gefühle besser wahrnehmen, 

mir mehr Ruhe und Zeit geben

• meine Impulse besser kontrollieren

• mit körperlichen Schmerzen umgehen, 

wieder besser schlafen können

• mit Tod und Trauer umgehen

• mich besser konzentrieren können

• meine Kreativität und meine Achtsamkeit 

schulen …

Indikationen – ein Ausschnitt
• Depressive, bipolare Erkrankungen

• Angststörungen

• Arbeitsstörungen

• Persönlichkeitsstörungen

• Essstörungen

• Autismusspektrumsstörungen

• psychosomatische Erkrankungen

• ZNS-Erkrankungen, MS

• Gedächtnis- und Konzentrationsstörungen

• systemische Erkrankungen


